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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 205.
Montag den 7. September 1908.

(3546) 3 - 2 Z. 244.
Koukursausschrcibung.

Am t. t. Staatsghmilasium iil Gottschee
gelangt vorläufig für die Dauer des ersten
Semesters eine Supftleutcnstelle für klassische
Philologie zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre
Gesuche

bis 15. S e p t e m b e r 1 9 0 «

an die unterzeichnete Direktion einsenden.

K. l . Gymnasialdireltion.

Gottschce. am 2. September 1908.

(3555») 2 - 2 Präs. 2292.
12/8.

AmtsdienerNelle
beim l. l. Bezirksgerichte in Krainburg, eventue^
bei einem anderen Gerichte.

Gesuche sind
b i s 5. Oktober 1908

beim l. l. Landesgerichts'Präsidium in Laibach
einzubringen.

K. l Landesgerichts-Präsidium.

Laibach am 2. September 1908.

,3498) 3 - 3
Kundmachung.

Um l. l.I.Staatsgymnasium i n Lai«
bach (Tomangasse Nr. 10) neben dem «Narodni
Dom» beginnt das Schuljahr 1908/1909 mit
dem heil. Geistamte

am ! 8. September 1908.
Die Einschreibungen neu eintretender

Schüler finden für die I. Klasse
am 15. September

für alle übrigen Klassen
am 16. September

von 9 bis 12 Uhr vormittags statt.
Die der «nftal t bereits angehörenden

Gchüler haben sich
am 17. S e p t e m b e r

vormittags zu melden.
Näheres besagt die Kundmachung im An«

staltsgebäude.
Nach den Bestimmungen des l. l. Landes«

schulrates für Kram vom 28. August 1894,
8 33b4, dürfen Schüler, welche nach ihrem
Geburtsort und nach il,ren FamilienvcrlMtnissen
dem Bereiche d«r l. l. Bezirlshauptmannschaften

Krainburq, Nadmaunsdorf, Nudolfswert, Tscher»
nembl und dem Bereiche der l. t. Bezirksgerichte
Landstraß, Nassenfuß, Stein. Weichselburg an»
gehören, hierorts nur ausnahmsweise in be-
sonders berücksichtigungswürdigen Fällen mit
Genehmigung des l. l. Landesschulrates auf-
genommen werden.

Direktion des l. k. I. Staatsgymnasinms.
L a i b ach, am 31. August 1908.

,3543) 3 - 2
Kundmachung.

?lm l . l . Kaiser F r a n z Ioseph.Ghm.
nasium i n K r a i n b u r g beginnt das Schul»
jähr 1908/1909 mit dem heil. Oeistamte

am 18. S e p t e m b e r I!»08.
D i e A u f n a h m s p r N f u n g e n für die

I. Klasse werden

am 16. S e p t e m b e r

von halb 9 Uhr vormittags an abgehalten.
Schüler, welche die Aufnahme in die

I. Klasse anstreben, haben sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren verantwortlichen Stell-
Vertreter

am 15. S e p t e m b e r

von 8 bis 12 Uhr vormittags bei dcr Gym-
nasialdireltion zu melden und hiebei den Tauf«
schein und das Frequentationszeugnis vorzu»
weisen.

Hie Schülerausnahme in die I I bis
VI I I . Klasse findet

am 16. S e p t e m b e r
von 8 bis 12 Uhr vormittags statt.

Die Direktion des l. l Kaiser Franz Joseph»
Gymnasiums.

Krainburg, am 2. September 19)8.

(3523) 3 - 2

Kundmachung.
U m l . l . I I . StaatHgymnaf inm i n

Laibach beginnt das Schuljahr 1908/1909
am 18. S e p t e m b e r

mit einem in der Ursulinenlirche um 10 Uhr
abgehaltenen heil. Geistamte.

N e u eintretende Schüler haben sich

am 15. S e p t e m b e r

bei der Gymnasialdirettion mit dem Taufscheine
und dem letzten Schulzeugnisse zu melden und

eine Aufnahmsgebühr von 6 X 60 l» zu entrichten.
Die N u f n a h m s p r i i f u n g e n für die

I. Klasse beginnen
am 16. S e p t e m b e r ,

um 8 Uhr vormittags.
Die dieser Anstalt bereits angehörenden

Tchüler haben sich

am 17. S e p t e m b e r

bei der Direktion mit dem letzten Semrstral»
zeugnisse zu melden und eine Aufnahmsgebühr
von 2 I< 40 li zu erlegen.

Nach den Bestimmungen des Erlasses des
l. l. Landesschulrates vom 28. August 1894,
Z. 2354. dürfen Schüler, welche nach ihrem
Geburtsorte und nach ihren Familienverhält-
nissen dem Bereiche dcr l. l. Bczirlshauptmann»
schaften.Krainburg, Radmanusdorf, Rudolfswert
und Tschrrucmbl und dem Bereiche der l. k. Be»
zirlsgerichte Landstras;, Nassenfuß, Weichselburg
und Stein angehören, hierorts nur mit Geneh.
migung des l. l. Landesfchnlrates aufgenommen
werden.

Die Direktion dcs I I . Staatsgymnasinms.

Laibach, am 3, September 1908.

(3556) 2 - 2 Z. 453.

Kundmachung.
H.. Die Ausnahme in die I. Klasse der

Knaben», beziehungsweise Mädchen»Übungs-
schule und in den Kindergarten findet

M o n t a g , den 14. S e p t e m b e r ,
von 8 bis >0 Uhr, in die I I . , I I I . und IV. Klasse
beider Ubungsschulen

M i t t w o c h , den 16. S e p t e m b e r ,
von 8 bis 10 Uhr, in den bezüglichen Lehr»
zimmern statt.

L. Da alle verfügbaren Plätze besetzt sind,
wird für den I. Jahrgang der Lehrer« und
Lehrerinnenbildungsanstalt im Septembcr»Ter>
mine die Aufnahmsprüfung nicht abgehalten
werden.

!̂. Die in die I. Jahrgänge im Monate
Jul i aufgenommenen und den beiden Bildungs»
anstalten bereits angehörigen Zöglinge des
II . , I I I . und IV. Jahrganges melden sich

M i t t w o c h , den 16. S e p t e m b e r ,

und zwar die der Lehrerbildungsanstalt um
8 Uhr, jene der Lehrerinnenbildungsanstalt um
2 Uhr.

Die Wiederholungsprüfungen finden
M i t t w o c h , den 1«. und D o n n e r s t a g

den 17. S e p t e m b e r
statt.

I n die Lehrerinnenbilbungsanstalt können
wegen Platzmangels leine Zöglinge neu a„f°
genommen werden.

Das Schuljahr 1908/1909 wird

F r e i t a g , den 18. September

mit dem heiligen Gcistamte eröffnet werden.

Von der Direktion der l . l . Lehrer» und

Lehrerinnenbildungsanstalt in Laibach.

(W00) g. 21.003.

Kundmachung.
Der auf Grund des Gesetzes vom 7. Sep.

tember 1905. N. G. B l . Nr. 163, bezw. dcr
Durchführungsverordnung vom 6. November
1905, R. G. Vl . Nr. 164, betreffend die Ab.
wehr und Tilgung dcr Schweinepest, nach
den in Laibach im Monate August 1908
bestandenen durchschnittlichen Marktpreisen für
geschlachtete Schweine aller Qualitäten ermit»
teltc Durchschnittspreis, welcher im Monate
September l . I . in Kram als Grundlage dcr
Entschädigungsbcrechnung für anläßlich der
Durchführung obiger Verordnungen getötete
Schlachtschweine zu dienen hat, beträgt per
K i l o g r a m m X 1 O2.

Dies wird hiemit Verlautbart.

K. l . Landesregierung für Krain.

Laibach am 4. September 1908.

St. 21.003.

Razglas.
Na podstavi zakona z dno 7. septembra.

1905, drž. zak. št. 16.;J, oziroma izvršitvenega
ukaza z dne 6. novembra 1905., drž. zak.
6t. 164, o odvra<';anjii in zatoru vv inj lke
knge izračunjena, v Ljubljani moseca»
avguBta 1908 plačovana poprcčna tržna cena
za zaklano prašičo vaeh vrst, ki ima biti
mcsoca septembra t. 1. na Kranjskom za
podßtavo pri zabtevanju odškodnino za pra-
SiČo za klanjo, ki se zakoljojo ob izvrševanju
zgoraj navedenib dveb ukazov, znai&
K 1*02 za kilogram.

To Be dajc na občno znanjo.
C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, dne 4. septembra 1908.
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Ä582) A - 2 !

K u n d m a c h u n g .

A n der l . l . Vtaals'Dberrealschule
i n Laibach werden die im Scptemberterminc
für das Schuljahr 1<108/1l<09 stattfindenden
Aufnahmsprüfungen zum Eintritt in die I. Klasse

M i t t w o c h , den 16. S e p t e m b e r 1i)08
von 8 Uhr früh angefangen, abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden

D i e n s t a g , den 15. S e p t e m b e r 1 9 0 8
von L bis 12 Uhr vormittags, im Konferenz-
zimmer entgegengenommen.

I n die rrste Klasse eintretettde Schüler
haben mittelst eines Tauf» oder Geburtsscheines
nachzuweisen, daß sie das zehnte Lebensjahr
entweder schon vollendet haben oder noch in
dem Kalenderjahre, in Welches der Beginn des
Schuljahres fallt, vollenden werden. Zugleich
wird von ihnen bei der Aufnahme ein Fre»
PlentatiDnszcugnis der Volksschule, welcher sie
lm lehtucrflosscncn Schuljahre angehört haben,
gefordert werden.

Zur Aufnahme der Schüler, welche sich
sür eine höhere Klasse melden, und zur Vor«
nähme der Nachtrags» und Wiederholungs'
Prüfungen ist die Zeit vom 16. bis 18. Scp>
tember bestimmt.

Von anderen Mittelschulen kommende
Schüler müssen das Studienzcugnis vom Ichtcn
Semester mit der Entlassungstlanscl sowie auch
etwaige Schnlgeldbefreiungs» ober Stipendien»
oelrete vorweisen.

Jeder neu eintretende Schüler entrichtet
euie Aufnahmstaxe von 4 X 20 Ii und ciuen
Veitiag von 2 X für die Tchulbibliothel nebst
1 X zur Deckung der mit dem schulmähigen
Vetricbc der Iugendspiele verbundenen Aus»
lagen; den Beitrag von A X entrichten auch
alle der Lehranstalt bereits angehörenden
Schüler,

Das Schuljahr 1W8/1WN wird
am 18. September

mit dem heil. Geistamte in der Florianslirchc
«öffnet werden.

L a i b ach, im September 1906.

Die D i r e l i i o n .

Kin (3542) 3-3

Kostmädchen
a»8 besserem Hause, wird unter sehr gün-
stigen Bedingungen in Pension genommen.
Näheres Geriohtsg. 1, II. Stook, 2. Tür.

Siliii
a"f fre<|uontem l'lat/. zu verkaufen, event.
z* verpaohten.

Anzufragen: Marburg, Alte Bier-
quelle, PoBtgaaae. (35(58) 2-2s

i Gelddarlehen
erhalten von 200 K aufwärts Personen jeden
Standes bei 4 K monatlicher Rückzahln,,,,
mit oder ohne Giranten, durch J. Neubauer
bohördl. konz. Eskomptebureau, Budapes t '
TU., Alsö-ördesor 10. Ketourmarke erboten'

Wer jetzt
schon per

1908 Oktober 31 Tage

1
Donnerstag

den neuen (18.) Jahrgang des
modernen Familienblattes

OeBterreiohB

Illustrierte Zeitung
aktuelle Wochenschrift mit |

Monatsbeilage KUNST - REVUE
(selbständige Kunstzeitschrift)

abonniert
erhält am

1908 Dezember 31 Tage

2
Mittwoch

die
Monumental-

Kaiser - Festnummer
200 Foliosoiten, (XX) Bilder, reich
in Farbendruck mit interessanten
Beiträgen. (Treiß für Nichtabon-
nenten 5 K. Luxusausgabo 8 K.
Nach Erscheinen K 650, resp. 10-)

gratis.
Abonnement ganzjährig K 20-, zahl-
bar vierteljährig K 5 - - . Probehüfte
(H598) gratis von 5—1

lg. u. Kleinmayr & Fed. Bambero
Buch-. Kunst- u. Musikalienhandlung

in LAIBACH, Kongreßplatz 2.

Geld Darlehen
Personal-Kredite für jedermann in jeder Höhe,
tilgbar in monatlichen Raten von 1 — 10 Jahre
zu 4 — 5%. Mit oder ohne Bürgen. Darlehen
auf Realitäten auf 30 bis 60 Jahre zu 3'/,%.

Ohne Vermittlungsgebühr besorgt

E m i l Sdmocrlm
Szolnok (Ungarn), Post-Hof.

Rückporto wird stets erwünscht. (3460) 6-5

Geschäftslokale
zu vermieten. â eo

Im Neubau Miklosicatraße — Ecke Dalmatin-
gasse sind zwei schöne Gesehäftslokale mit Nebenräumen, getrennt
oder zusammen als ein Lokal, mit Zentralheizung versehen zu
vermieten. Nähere Auskünfte in der Administr. dieser Zeitung

! U ^ 2 3 ^ ^ ^ ^ ^ 2 ^ 3 c k < ^ > ^ <» —^? ^^M ^ ^ M _ ^ I ^ M lb?o) ,00—s«

I^ueliebs lllisc», Zngenelimsn 5ii88en Le8i:!»m3l:!l ll«8 lieizzeiilje «i^lin llL8 72bZll8

Geistig: stark angestrengten
und nervösen Personen, ist nicht genug zu

empfehlen, einen Versuch mit der

altbewährten

Somatosc
neu, in flüssiger Form, süss und herb,

zu machen.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Mestni M i i licej in »išja dekliška sola
v Ljubljani.

V

Slhl^liH l o t n 1QHÄ/Q s e P r '^n e v petek, dne 18. septembra 8
»JW1ÖJVU i r i U 1J7UO/Ü slovesno službo božjo ob 9. uri v Križev-
niški cerkvi.

V n i ^ O V r l l l i P v *' ' n **" r a z r e ( * Üceja bode dne 15. septembra do-
1 ] I 1 Ö U * dllJC/ poldne, sprejemni izpiti pa dne 16. septernbra.

V l I l ^ O V l l l l P V I - l e t n i k y ^ | e dekliške Sole bode dne IG. septemhra,
1 l ' 1 ^ " * « " , ) ^ sprejemni izpiti pa za deklice, ki se nimajo dovolj fiol,

17. septembra.

()o*l*witl ^ P ^ e o s e ^ n o v s P r e m s t v u roditeljev ali njih namestnikov
\f^ l t töJU ö ü ter se izkazati s krstnim listom in z zadnjim Solskim
izjjričevalom.

A^ni^nvauiP Y trcfstY^ki fpiv*ai b o d e d n e 2 8 - 8 e P t e m b r a - / a-
y jnhUUlllJt* \ l l^UV^Kl ICtdj l l t e v a s e dopolnjeno 16.leto

starosti, krstni list in zadnje solsko izpričevalo.
Sprejemni izpiti bodo 29. septembra.

NatanČnejša pojasnila v zavodu na erni deski.

( 3 4 6 4 2 2 Ravnateljstvo.

I T .j^v.t»^ Größte A a s w a h l v o n
I Ms*r»-«2SSä»v**»\_ er»tkla«»igen & /r^J

; ^ B r ScbreibmasAinen ^ ^ p
M l " * l _ I ^ # in einfacher u. Luxusansstattung

llUllllllllJUIIlllull Langjährige Garantie
S-itrickuiitoi-i-iclit ^i-iitis.

Reparaturenwerkstätte im Hause, ^ jJtfmL
Wiener Strasse Nr. 17 OT^PHffl

Johann Jax & Sohn P m

Wohnungswechsel und Voranzeige, j
Therese Hubmayer j

toilt höflichst mit, daß sie im Herbßt eine I

eröffnen wird, in welcher das Sohnlttzeiohnen, Znsohneiden und | |
Kle idermaohen nacli leicht, faßlichem und bisher unerreichtem Systeme -
unterrichtet wird, und ladet die geehrten Damen, welche am erstr^u Kurse | j

teilnehmen wollen, höflichst ein, sich püti^M. bald zu melden. II
Alle« N ä h e r e : Laibaoh, Kongreßplatz Nr. 6, 2. St iege, I. Btook. I
Kbendaselbst werden auch alle erdenklichen Sohn l t tmuster nach Maü II

verkauft. (3530) 3-3 j
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« Dr. V. on^oonic: o

« 10 dig 15 1>opf6n O
5 in sin QlN8 WaIZSt-. ^

ll2uMlllltU.v.srnlli^.l.2lli2l:ll

^ ^ Gegründet 1842. ^ ^

T Wappen-, Schriften- T
und Schildermaler I

Brüder Eberl
Laibach

MlkloiiÖBtraße Nr. 6
Bal lhanagasse Nr. 6.

• Telephou 134. l3«O7) 300 I

Zimmer
mit ganzer Verpflegfang und Klavier-
benützung, womöglich in d. Nähe des Theaters
gelegen, wird gesnoht. Adresse: Hotel
Lloyd, Alter Trakt, Zimmer Nr. 9. (3590)

Gutskauf.
Gegen Barzahlung sofort zu kaufen gesucht

e i n . Or mm*
mit hübschem Herrenbaus, Ökonomie in
eigener Regie, im Preis von 80.000 K bis

200.000 K, ein landtätiiehes

O l r m m * (3591)
mit hübschem Schloß, Wald, Ökonomie,
möglichst in eigener Regie, Jagd, im Preise

bis 600.000 K, und

eine Herrschaft
vorherrschend Wald, mit schönem Schloß,
guter Jagd, im Preis bis zwei Millionen
Kronen. Riohard Patz, Wien, Mar-

garethenstraße Nr. 5.

Fiumaner Spelonshaus sucht
einen verheirateten, kinderlosen sowie
(3592) einen ledigen 3 1

Diener
XU sofortigem Eintritt. Gute Zeugnisse
unerläßlich. Offerte unter „Olener" an die

Administration dieser Zeitung.

Zu verkaufen:
Ein gut erhaltenes Bi l lard nebst zehn

Queues, Preis 70 K ; zwei E i skas ten : ein
größerer, zweiteiliger, Preis 50 K; ein klei-
nerer, gut erhalten 20 K ; zwei große, fast
neue eiserne Füllöfen für Kohlenheizung,
Preis 50 K und 80 K bei Johann Wa-
konigg, St. Martin bei Littai.

(3531) 3 - 3

(2667) Btaatlioh geprüfte 8—1

Lehrerin der englischen
u. französischen Sprache
die sich mehrere Jahre in London und Paris

aufhielt, gibt Stunden (Sprachkurse).

Fräulein Olga Nadeniczek
Kongreßplatz Nr. 3, I. Stock.

Anmeldungen ab 17. September.

Ein

Klavier-Stutzflügel
nahezu neu, ist (3587) 3 — 2

sofbpt sEvm vei*kaaren.
Näheres Herrengasse Nr. 10, I. St.
Herrengasse Nr. 10, I. Stook,

werden (3586) 2—2

Schüler oder
Schülerinnen

in gewissenhafte Pflege genommen.

nett mW Monatzimmer
gassenseitig gelegen, ist sofort zu ver-

mieten. Ebendort werden auch

Studenten
ans Kost und 'Wohnung genommen-
Anzufragen bei Frau Marie Suster i lč ,
Laibaoh, Salendergasse Nr. 4. (3524) 3-3

Samo še eiieĵ a

dijaka |
se sprejme v bližini realke

na dobro stanovanje in hrano.
Naalov v upravništu tega lista.

Studenten
werden unter guter Pflege in Kost

und Wohnung aufgenommen.
Adresse in der Administration dieser

Zeitung. (3306) 15—6

Kinderloses Ehepaar
sucht Stelle

als Hausmeister
wenn möglich in einem neuen Hause. Lang-
jährige Zeugnisse stehen zu Diensten. Geil.
Zuschriften werden von der Adminiatr. dieser
Zeitung entgegengenommen. (3522) 3 - 3

Gesucht
per 15. September z w e i sohön möblierte
Zimmer, event, mit Küche, im Zentrum der
Stadt. — Anträge unter : „Zwei möblierte
Zimmer 352H" an die Administration dieser
Zeitung. (3529) 8 - 3

Steckenpferd-
Lilienmilchseife

Wildeste Seife für die Haut!
Überall vorrätig!

i l l . Zimmer
in ruhiger Lage und mit Aussicht ina Grünn,
ist Se i lergang 3, I. Stook (Haltestelle
Samas8a der Elektrischen) zu vermieten.

(36K3) 3 - 2

anödn
werden für den Verkauf von in Österreich
gestatteten Losen aufgenommen, auch fix
angestellt. Anträge unter «Mcrkur>, Brunn,
Neugasso Nr. 20. (3407) 10—7

Privat-Gyinnasium
Scholz, Graz

Grazbach-, Ecke Maigasse.
Öffentlichkeitsrecht, staatsgültige Maturitäts-
zeugnisse, ausgezeichnetes Pensionat, eigenes
Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten, aufmerk-
same, gewissenhafte Pflege der Zöglinge, gute
Lehrerfolgo; mäßige Preise. Vollständige

Vertretung der Eltern.
Penslouat auch in den Ferien geöffnet.

Unterricht für Nachtrags-, Wiederholungs-
und Aufnahmsprüfungen während der D'erieu.
Der Vorbereitungskurs zur Aufnahnisprüfnng
in die I. Klasse der Mittelschulen beginnt

am 1. August. (2136)20-17

^ unä inüüi^ßn 1^61368 ^Vttit üdsr äie <3l6N2«n 3rmnst ds- M
M lcllnnt int, ym^l io l l l t ä«,» ^7,

^V8.»020-I«l«t«rklQt X».ll,erl. N2Ä X ö n l x i . 2 o 2 v l t v 2 , ver» ^^
«02l«ü«2«r Qt22l«r»- I72l lorn! lern25e2, I2»tl1:nt« oto

> ^ ll2!»12U8M 8 I^HILHÜII Nztl,2U8lll2tl 8 «5 / ^

^ . ^ ^ Issä.»obo u».oli «I».ü ^virä ^ ^ < ^

^ ^ __I -̂">

[ ]

Neuheit in Laibach!
Infolge vielseitig ausgesprochener Wunsdie
wurde ein Luftdruck-Flaschen-Fällapparat

angeschafft und mit der

P V * Flaschenbierfüllung
des weltberühmten, von allen ärztlichen Kapazi-
täten für Magenleidende und Brustkranke ordinierten

I Pilsner „Urquell"- Winterbieres
aus dem bürgerlichen Brauhause am 1. September d. J. be-
gonnen.

Flaschen (l0/]0 und s/io Liter enthaltend, nicht */i0,
 w>o

solche in Laibach allgemein üblich sind) sind erhältlich zu
60 und 30 Heller per Flasche im

Pilsner Bier-Sanatorium ,Zur Rose', Laibach, mimm.
[ Bei Abnahme von 10 Flaschen wird das Bier den P. T.

Kunden mittelst eines zweimal am Tage kursierenden Bier- '
wagens ins Haus gestellt.

Bestellungen werden im Seh anklokale der „Rose"
entgegengenommen. Auch kann man das Bier per Post-
karte, adressiert an das Restaurant „Zur Rose" in
Laibach, bestellen.

Den P. T. Provinzkunden wird das Bier in 25 oder
50 Flaschen enthaltenden Kisten versendet werden. !

Für helles, reines, schäumendes Bier wird ga-
rantiert, wenn dasselbe nicht länger als 14 Tage in einem
eine Temperatur von 8—10 °R habenden Keller aufbewahrt
werden wird. (3532) b-b
WW^ P- T. Restaurateuren, Cafetiers und Deli-
katessenhandlungen wird ein entsprechender Nach-

las s gewährt. ""̂ P9

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r <k F e d . N a m b e r g .


